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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Thorsten Weiß (AfD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/26468
vom 02. Februar 2021
über Jugenddelinquenz in Berlin in Zahlen
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie stark ist die Jugenddelinquenz in den einzelnen Stadtteilen in den Bezirken ausgeprägt und
wie haben sich diese Zahlen entwickelt? (Bitte nach Bezirk und Stadtteil aufschlüsseln)

Zu 1.:
Die Beantwortung erfolgt auf Basis der Verlaufsstatistik Datawarehouse Führungsinformation
(DWH-FI). Da im DWH-FI stets der tagesaktuelle Stand der im Polizeilichen Landessystem
zur Information, Kommunikation und Sachbearbeitung (POLIKS) enthaltenen Daten abgebil-
det wird, unterliegt der Datenbestand fortlaufenden Änderungen. Daher sind gegebenenfalls
frühere Erhebungen mit der aktuellen Recherche nicht vergleichbar.

Der folgenden Tabelle sind die Fallzahlen aller Straftaten – ohne ausländerrechtliche Delikte
– in den einzelnen Bezirken und Stadtteilen mit mindestens einer tatverdächtigen Person in
der Altersgruppe 8 bis unter 21 Jahre zu entnehmen. Als Betrachtungszeitraum wurden die
Jahre 2018 bis 2020 herangezogen.

Jahr

2018 2019 2020
Entwicklung in %

Stadtteil 2018/2019 2019/2020

Charlottenburg-Wilmersdorf 2.515 2.772 2.438 10,2 -12,0

Charlottenburg 1.418 1.617 1.356 14,0 -16,1

Charlottenburg-Nord 185 251 147 35,7 -41,4

Grunewald 47 52 41 * *

Halensee 76 64 81 * *

Schmargendorf 87 93 73 * *
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Westend 201 234 164 16,4 -29,9

Wilmersdorf 501 461 576 -8,0 24,9

Friedrichshain-Kreuzberg 3.669 4.066 3.522 10,8 -13,4

Friedrichshain 1.579 1.706 1.263 8,0 -26,0

Kreuzberg 2.090 2.360 2.259 12,9 -4,3

Lichtenberg 2.228 2.215 2.164 -0,6 -2,3

Alt-Hohenschönhausen 316 377 333 19,3 -11,7

Falkenberg 6 8 11 * *

Fennpfuhl 240 241 211 0,4 -12,4

Friedrichsfelde 324 343 436 5,9 27,1

Karlshorst 84 46 61 * *

Lichtenberg 394 431 403 9,4 -6,5

Malchow 2 2 19 * *

Neu-Hohenschönhausen 609 530 471 -13,0 -11,1

Rummelsburg 249 234 212 -6,0 -9,4

Wartenberg 4 3 7 * *

Marzahn-Hellersdorf 2.453 2.625 2.506 7,0 -4,5

Biesdorf 207 221 234 6,8 5,9

Hellersdorf 964 1.016 916 5,4 -9,8

Kaulsdorf 58 74 110 * *

Mahlsdorf 54 77 124 * *

Marzahn 1.170 1.237 1.122 5,7 -9,3

Mitte 6.331 6.910 5.709 9,1 -17,4

Gesundbrunnen 1.377 1.274 1.116 -7,5 -12,4

Hansaviertel 64 86 62 * *

Mitte 2.777 3.437 2.779 23,8 -19,1

Moabit 890 850 730 -4,5 -14,1

Tiergarten 246 263 208 6,9 -20,9

Wedding 977 1.000 814 2,4 -18,6

Neukölln 2.925 2.947 2.812 0,8 -4,6

Britz 395 387 347 -2,0 -10,3

Buckow 208 251 252 20,7 0,4
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Gropiusstadt 396 497 398 25,5 -19,9

Neukölln 1.753 1.617 1.653 -7,8 2,2

Rudow 173 195 162 12,7 -16,9

Pankow 2.165 2.393 2.379 10,5 -0,6

Blankenburg 11 10 12 * *

Blankenfelde 9 24 10 * *

Buch 146 191 185 30,8 -3,1

Französisch Buchholz 58 71 70 * *

Heinersdorf 49 41 58 * *

Karow 42 70 69 * *

Niederschönhausen 111 146 150 31,5 2,7

Pankow 355 368 332 3,7 -9,8

Prenzlauer Berg 1.023 1.113 1.186 8,8 6,6

Rosenthal 25 13 29 * *

Stadtrandsiedlung Malchow 5 2 5 * *

Weißensee 314 332 263 5,7 -20,8

Wilhelmsruh 17 12 10 * *

Reinickendorf 2.068 2.014 1.875 -2,6 -6,9

Borsigwalde 41 46 32 * *

Frohnau 46 74 56 * *

Heiligensee 66 71 120 * *

Hermsdorf 62 92 77 * *

Konradshöhe 12 16 27 * *

Lübars 28 11 14 * *

Märkisches Viertel 351 415 384 18,2 -7,5

Reinickendorf 742 617 536 -16,8 -13,1

Tegel 407 395 385 -2,9 -2,5

Waidmannslust 80 70 54 * *

Wittenau 233 207 190 -11,2 -8,2

Spandau 2.271 2.020 1.947 -11,1 -3,6

Falkenhagener Feld 218 245 274 12,4 11,8

Gatow 10 20 16 * *
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Hakenfelde 199 134 113 -32,7 -15,7

Haselhorst 113 113 123 0,0 8,8

Kladow 54 46 52 * *

Siemensstadt 88 78 95 * *

Spandau 1.058 849 772 -19,8 -9,1

Staaken 276 275 318 -0,4 15,6

Wilhelmstadt 255 260 184 2,0 -29,2

Steglitz-Zehlendorf 1.676 1.762 1.521 5,1 -13,7

Dahlem 122 132 146 8,2 10,6

Lankwitz 312 217 150 -30,4 -30,9

Lichterfelde 277 318 262 14,8 -17,6

Nikolassee 61 79 106 * *

Steglitz 616 676 536 9,7 -20,7

Wannsee 26 49 24 * *

Zehlendorf 262 291 297 11,1 2,1

Tempelhof-Schöneberg 2.554 2.639 2.303 3,3 -12,7

Friedenau 294 286 230 -2,7 -19,6

Lichtenrade 286 248 195 -13,3 -21,4

Mariendorf 223 229 179 2,7 -21,8

Marienfelde 167 147 173 -12,0 17,7

Schöneberg 1.137 1.175 1.077 3,3 -8,3

Tempelhof 447 554 449 23,9 -19,0

Treptow-Köpenick 1.822 1.691 1.555 -7,2 -8,0

Adlershof 213 121 148 -43,2 22,3

Altglienicke 144 147 148 2,1 0,7

Alt-Treptow 126 119 134 -5,6 12,6

Baumschulenweg 67 77 97 * *

Bohnsdorf 48 45 42 * *

Friedrichshagen 65 106 75 * -29,2

Grünau 17 32 14 * *

Johannisthal 102 96 110 -5,9 *

Köpenick 513 488 386 -4,9 -20,9
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Müggelheim 10 10 15 * *

Niederschöneweide 255 170 178 -33,3 4,7

Oberschöneweide 196 206 139 5,1 -32,5

Plänterwald 42 40 35 * *

Rahnsdorf 10 25 27 * *

Schmöckwitz 14 9 7 * *

unbekannt in Berlin 941 1.238 1.274 31,6 2,9
Straftaten insgesamt 33.618 35.292 32.005 5,0 -9,3
Quelle: Datawarehouse Führungsinformation (DWH-FI) vom 5. Februar 2021

* keine Prozentangaben bei einer Bezugsgröße von unter 100 Straftaten

2. Wie hoch ist der Anteil von Jugendlichen mit Migrationshintergrund unter den jugendlichen Straf-
tätern und wie haben sich diese Zahlen seit der 17. WP entwickelt? (Bitte nach Jahr aufschlüs-
seln)

Zu 2.:
Gemäß den bundesweiten Richtlinien zur Definition des Migrationshintergrundes in der amt-
lichen Statistik besitzen alle nichtdeutschen Personen und Personen, die trotz deutscher
Staatsangehörigkeit eine nichtdeutsche Herkunft haben (frühere Staatsangehörigkeit oder
Geburtsort im Ausland) oder bei denen dies für wenigstens ein Elternteil gilt, einen Migrati-
onshintergrund.

Im Polizeilichen Landessystem zur Information, Kommunikation und Sachbearbeitung
(POLIKS) ist die Erfassung eines etwaigen Migrationshintergrundes jedoch ausschließlich zu
deutschen tatverdächtigen Personen unter 21 Jahren, die einer Straftat aus den Bereichen
Rohheitsdelikte, Mord, Totschlag, Vergewaltigung oder sexuelle Nötigung verdächtigt wer-
den, möglich.

Der folgenden Tabelle ist somit die Anzahl aller in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS)
erfassten tatverdächtigen Jugendlichen (14 bis unter 18 Jahre) zu den oben genannten De-
likten, die Anzahl der in der PKS erfassten tatverdächtigen Jugendlichen, zu denen in
POLIKS ein Migrationshintergrund geprüft und bejaht wurde, sowie der Anteil der letztge-
nannten an der erstgenannten Gruppe zu entnehmen. Die Daten der PKS 2020 befinden
sich in der Aufbereitung und wurden noch nicht veröffentlicht.

Jahr Tatverdächtige Jugendli-
che an o.g. Delikten

davon mit (erfasstem) Mig-
rationshintergrund Anteil in %

2012 3.173 828 26,1

2013 2.925 807 27,6

2014 2.735 720 26,3

2015 2.673 775 29,0

2016 2.954 814 27,6
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2017 2.910 847 29,1

2018 2.872 815 28,4

2019 2.861 908 31,7
Quelle: PKS

3. Wie stellt sich in Jugendsachen die durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten ab Anhängig-
keit bei Gericht dar? (Bitte um jährliche Zahlen für die 17. und 18. WP und Aufschlüsselung nach
Jugendrichter, Jugendschöffengericht, Jugendkammer I. Instanz)

Zu 3.:
Die durchschnittliche Verfahrensdauer in Jugendsachen stellt sich für die 17. und 18. Wahl-
periode wie folgt dar (in Monaten):

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020*
Jugend-
richter 2,6 2,6 2,6 2,8 2,6 2,8 2,9 2,9 3,1 3,5

Jugend-
schöffen-
gericht

4,2 4 3,8 4 3,5 4,2 4 3,9 3,9 4,4

Jugend-
kammer
(I. Instanz)

6,1 6,7 4,1 5,8 4,4 3,8 4,9 5,6 6,7 5,6

* Die Werte beziehen sich auf die drei ersten Quartale des Jahres 2020. Zahlen für das vier-
te Quartal 2020 liegen noch nicht vor.

4.
a.) Wie hoch liegt die Tatverdächtigenbelastungsziffer (TVBZ = Zahl der ermittelten Tatverdäch-
tigen pro 100 000 Einwohner) in Berlin bei Kindern mit Migrationshintergrund im Alter von acht bis
13 Jahren im Vergleich zu Kindern ohne Migrationshintergrund gleichen Alters? (Bitte um jährli-
che Angabe für die 17. und 18. WP)

b.) Wie hoch liegt die Tatverdächtigenbelastungsziffer (TVBZ = Zahl der ermittelten Tatverdäch-
tigen pro 100 000 Einwohner) in Berlin bei Jugendlichen mit Migrationshintergrund im Alter von
14 bis 18 Jahren im Vergleich zu Jugendlichen ohne Migrationshintergrund gleichen Alters? (Bitte
um jährliche Angabe für die 17. und 18. WP)

c.) Wie hoch liegt die Tatverdächtigenbelastungsziffer (TVBZ = Zahl der ermittelten Tatverdäch-
tigen pro 100 000 Einwohner) in Berlin bei Heranwachsenden mit Migrationshintergrund im Alter
von 18 bis 21 Jahren im Vergleich zu Heranwachsenden ohne Migrationshintergrund gleichen Al-
ters? (Bitte um jährliche Angabe für die 17. und 18. WP)

Das geht aus dem Jahresbericht des Berliner Landeskriminalamts zur Jugenddelinquenz hervor.
Die TVBZ beziffert die Zahl der ermittelten Tatverdächtigen pro 100 000 Einwohner. Auch die
TVBZ nicht deutscher Heranwachsender (18 bis 20 Jahre) ist in Berlin fast doppelt so hoch wie
die deutscher Altersgenossen.

Zu 4a.:
Zu den Voraussetzungen der Erfassung eines etwaigen Migrationshintergrundes in POLIKS
wird auf die Antwort zu Frage 2 verwiesen.

Der folgenden Tabelle sind die Tatverdächtigenbelastungszahlen (TVBZ) bei deutschen Kin-
dern (8 bis unter 14 Jahre) zu den in der Antwort zu Frage 2 genannten Straftaten mit und
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ohne erfassten Migrationshintergrund zu entnehmen. Die Daten der PKS 2020 befinden sich
in der Aufbereitung und wurden noch nicht veröffentlicht.

Jahr
Erfasster Migrationshintergrund

ohne mit

2012 890 756

2013 802 680

2014 784 722

2015 719 688

2016 695 631

2017 735 748

2018 709 735

2019 739 854
 Quelle: PKS

Zu 4b.:
Zu den Voraussetzungen der Erfassung eines etwaigen Migrationshintergrundes in POLIKS
wird auf die Antwort zu Frage 2 verwiesen.

Der folgenden Tabelle sind die Tatverdächtigenbelastungszahlen (TVBZ) bei deutschen Ju-
gendlichen (14 bis unter 18 Jahren) zu den in der Antwort zu Frage 2 genannten Straftaten
mit und ohne erfassten Migrationshintergrund zu entnehmen. Die Daten der PKS 2020 be-
finden sich in der Aufbereitung und wurden noch nicht veröffentlicht.

Jahr
Erfasster Migrationshintergrund

ohne mit

2012 2.399 2.718
2013 2.215 2.516
2014 1.927 2.369
2015 1.836 2.248
2016 1.713 2.352
2017 1.718 2.354
2018 1.790 2.159
2019 1.776 2.204
Quelle: PKS
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Zu 4c.:
Für heranwachsende Tatverdächtige mit Migrationshintergrund ist eine valide Berechnung
der TVBZ nicht möglich, da das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg Personen ab 18 Jahren,
die den Migrationshintergrund nur über (mindestens) ein Elternteil besitzen, nicht mehr als
Deutsche mit Migrationshintergrund ausweisen kann.

5. Ein Rückgang der Kriminalitätsbelastung in den älteren und dem Anstieg in den jüngeren Alters-
gruppen wurde unter der These einer Vorverlagerung von Kriminalität im Lebensverlauf diskutiert.
Wie lässt sich diese These statistisch untermauern?

Zu 5.:
Der folgenden Tabelle sind die Fallzahlen aller Straftaten mit mindestens einer tatverdächti-
gen Person aus den ausgewiesenen Altersgruppen zu entnehmen. Sind in einem Fall meh-
rere tatverdächtige Personen verschiedener Altersgruppen erfasst, so wird für jede Alters-
gruppe ein Fall gezählt, sodass die Gesamtzahl der Straftaten von der Summe der zu den
verschiedenen Altersgruppen erfassten Fälle abweichen kann. Die Daten der PKS 2020 be-
finden sich in der Aufbereitung und wurden noch nicht veröffentlicht.

Jahr Kinder
(8 bis < 14 Jahre)

Jugendliche
(14 bis < 18 Jahre)

Heranwachsende
(18 bis < 21 Jahre)

Gesamtzahl

2009 7.142 24.854 28.442 53.253
2010 6.551 21.583 23.349 45.580
2011 5.966 20.135 21.634 42.308
2012 5.742 17.828 20.037 38.753
2013 5.287 17.535 18.766 36.897
2014 4.988 18.176 22.511 40.901
2015 4.398 19.040 23.944 42.805
2016 4.806 19.447 21.896 41.726
2017 5.304 19.056 19.396 39.122
2018 5.232 18.165 19.758 38.896
2019 5.449 17.092 20.175 38.597
Quelle: PKS
Daraus ergeben sich folgende Anteile für die ausgewiesenen Altersgruppen an der Gesamt-
zahl der Straftaten mit mindestens einer tatverdächtigen Person in der Altersgruppe 8 bis
unter 21 Jahre in Prozent.

Jahr Kinder
(8 bis < 14 Jahre)

Jugendliche
(14 bis < 18 Jahre)

Heranwachsende
(18 bis < 21 Jahre)

2009 13,4 46,7 53,4
2010 14,4 47,4 51,2
2011 14,1 47,6 51,1
2012 14,8 46,0 51,7
2013 14,3 47,5 50,9
2014 12,2 44,4 55,0
2015 10,3 44,5 55,9
2016 11,5 46,6 52,5
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2017 13,6 48,7 49,6
2018 13,5 46,7 50,8
2019 14,1 44,3 52,3

Die Anteile der jeweiligen Altersgruppen unterliegen zwar Schwankungen, eine signifikante
Veränderung im Sinne der Fragestellung ist jedoch nicht zu erkennen.

Berlin, den 18. Februar 2021

In Vertretung

Torsten Akmann
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


